
Antrag auf vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung 
(§ 45 Abs. 1 BBiG)

Bitte Einreichfrist beachten: Sommerprüfung bis 31. Januar / Winterprüfung bis 31. Juli

Antrag des/-r Auszubildenden 
Name, 
Vorname Firma 

Straße Nr. Straße Nr. 
PLZ Ort PLZ Ort 
Geb.datum Telefon 

Ausbildungsberuf 
Bitte überprüfen, ergänzen bzw. korrigieren Sie ggf. neben dem Ausbildungsberuf auch Fachrichtung/Wahlqualifikation / Einsatzgebiet/ 
Schwerpunkt/Sortiment.

Zwischenprüfung abgelegt am 
Zum Zeitpunkt des Prüfungstermins besuchte Berufsschule 

Auszubildende können vor Ablauf der Ausbildungszeit zur Abschlussprüfung zugelassen werden, 
wenn ihre Leistungen dies rechtfertigen. 
Solche Leistungen liegen in der Regel nur dann vor, wenn die Auszubildenden 
• bei der Beurteilung der betrieblichen Leistungen mindestens die Note 2,4 (81 Punkte = gut) und
• in der Berufsschule in den bei der schriftlichen Abschlussprüfung der IHK zu prüfenden Fächern

im Durchschnitt mindestens die Note 2,4 (81 Punkte = gut)
erreicht haben. 

Anhörung des Ausbildungsbetriebs 
Die Leistungen des/-r Auszubildenden werden zurzeit mit der Note (Dezimalstelle) 
bewertet 
Anmerkung 

Ort, Datum 

Firmenstempel und Unterschrift des Ausbildungsbetriebes 

Anhörung der Berufsschule 
Die Leistungen der/des Auszubildenden in den bei der schriftlichen Ab-schlussprü-
fung der IHK zu prüfenden Fächern werden zurzeit mit der Durchschnittsnote (Dezi-
malstelle) bewertet 
Anmerkung 

Ort, Datum 

Stempel und Unterschrift der Berufsschule 
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Anmeldung zur vorzeitigen Abschlussprüfung

Antrag des/-r Auszubildenden 
Name, 
Vorname Firma 

Die vorgeschriebenen Ausbildungsnachweise (Berichtsheft) sind ord-
nungsgemäß geführt und vom Ausbilder/von der Ausbilderin kontrolliert 
worden. 

☐ Ja     ☐ Nein

Wir bestätigen, dass keine wesentlichen Fehlzeiten (größer als 10 % der 
Ausbildungszeit) aufgetreten sind. ☐ Ja     ☐ Nein

Falls die Fehlzeiten insgesamt mehr als 10 % betragen: Anzahl der Fehltage 
Eine detaillierte Aufstellung der Fehlzeiten ist beigefügt. Wir verpflichten uns, weitere Fehlzeiten 
unverzüglich der IHK zu melden. 

Wir sind darüber informiert, dass bei falschen Angaben, bei fehlendem oder unvollständigem  
Berichtsheft oder bei zu häufigen Fehlzeiten, die Zulassung zur Prüfung nicht erteilt bzw. eine be-
reits ausgesprochene Zulassung widerrufen werden kann. 

Der Ausbildungsbetrieb bittet um Übermittlung der Ergebnisse der Abschlussprüfung. 

Einschränkungen des Prüflings sind zu berücksichtigen (wenn ja, Nach-
weis unbedingt beifügen). ☐ Ja     ☐ Nein

Die Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Prüfungsanmeldung wird bestä-
tigt. Die Stellungnahmen des Ausbildenden und der Berufsschule auf 
Seite 1 wurden beigefügt. 

☐ Ja     ☐ Nein

Bitte fügen Sie die Anlage zur Anmeldung bei, wenn für diesen Beruf eine Anlage vorgesehen ist. 
Sie finden eine Übersicht der Anlagen auf www.rhein-neckar.de, 
Nr. 3159044: Kaufmännische, IT-, Hotel- und Gaststätten-Berufe 
Nr. 3159050: Gewerblich-technische Berufe 

Ort, Datum 

Unterschrift des/-r Auszubildenden ggf. gesetzlicher Vertreter des/-r Auszubildenden 

Unterschrift/Stempel des Ausbilders/der Ausbilderin 


	Vorname: 
	Firma: 
	Straße Nr: 
	Straße Nr_2: 
	PLZ Ort: 
	PLZ Ort_2: 
	Gebdatum: 
	Telefon: 
	Ausbildungsberuf: 
	Zwischenprüfung abgelegt am: 
	Zum Zeitpunkt des Prüfungstermins besuchte Berufsschule: 
	Die Leistungen desr Auszubildenden werden zurzeit mit der Note Dezimalstelle: 
	Anmerkung: 
	Ort Datum: 
	Die Leistungen derdes Auszubildenden in den bei der schriftlichen Abschlussprü fung der IHK zu prüfenden Fächern werden zurzeit mit der Durchschnittsnote Dezi malstelle bewertet: 
	Anmerkung_2: 
	Ort Datum_2: 
	Vorname_2: 
	Firma_2: 
	Ja: Off
	Ja_2: Off
	Nein: Off
	Nein_2: Off
	Falls die Fehlzeiten insgesamt mehr als 10  betragen Anzahl der Fehltage: 
	Ja_3: Off
	Ja_4: Off
	Nein_3: Off
	Nein_4: Off
	Ort Datum_3: 


